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Vorwort und Hinweise zum Gebrauch

Das „Kompendium Versicherungsrecht“ wendet sich an Nichtjuristen,
die in der Versicherungswirtschaft tätig sind oder eine entsprechende Aus-
bildung absolvieren, also an Sachbearbeiter der Bestands- und Schadenab-
teilungen, an Versicherungsvermittler, Studenten in der Bachelorausbildung
und angehende Versicherungsfachwirte. Geeignet ist das Kompendium
auch für Betriebswirte, für welche das Versicherungsrecht mit den gewerb-
lichen oder industriellen Versicherungen als Teil des betrieblichen Risiko-
managements relevant ist. Das schmale Werk wird aber auch Anwälten und
angehenden Versicherungsjuristen – die natürlich die ersten Kapitel über-
springen können – einen Einstieg in und einen Überblick über das Versiche-
rungsrecht verschaffen, weil ich besonderen Wert darauf gelegt habe,
Grundstrukturen des Versicherungsrechts herauszuarbeiten.

Im Versicherungsrecht besteht oft die Gefahr, „vor lauter Bäumen den
Wald nicht mehr zu sehen“, obwohl sich ein Großteil der Fälle schon mit
Kenntnis der einschlägigen gesetzlichen und vertraglichen Bestimmun-
gen lösen lässt, also ohne dass man Rechtsprechung oder Fachliteratur
heranziehen muss. Ausgehend von meiner eigenen Tätigkeit als Rechts-
anwalt, Fachanwalt und Lehrbeauftragter für Versicherungsrecht habe
ich mich bemüht, das „Wichtigste vom Wichtigen“ verständlich darzu-
stellen, d. h. dasjenige Wissen, das man in Prüfung und Praxis möglichst
auswendig bzw. durch Finden und Nachschlagen der einschlägigen Vor-
schriften zur Verfügung haben sollte. Besonderen Wert habe ich auf De-
finitionen („Merksätze“) und Begriffe der juristischen Terminologie ge-
legt, weil diese erfahrungsgemäß in Prüfungen eine Rolle spielen oder in
der Praxis als bekannt vorausgesetzt werden.

Wenn Sie das Buch durchgearbeitet haben, finden Sie zu Beginn der
einzelnen Kapitel jeweils Hinweise auf Literatur, die sich besonders für
die Weiterbildung eignet, bevor Sie sich dann auch an die – juristische
Vorkenntnisse verlangenden – „Standardwerke“ heranwagen können.
Um das Kompendium sinnvoll nutzen zu können, ist es unerlässlich,
eine Gesetzessammlung zum Versicherungsrecht1 und eine Textausgabe
der Allgemeinen Versicherungsbedingungen2 parallel heranzuziehen und

1 Etwa die Textausgabe „Privatversicherungsrecht“, Beck-Texte im dtv,
Nr. 5579.

2 Beck’sche Textausgabe „Allgemeine Versicherungsbedingungen“, herausge-
geben von Dörner, Verlag C.H. BECK.
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jeweils die zitierten Vorschriften bzw. Klauseln nachzulesen. Die we-
nigen im Text erwähnten Bestimmungen, die sich dort nicht finden, kön-
nen Sie über www.gesetze-im-internet.de nachlesen.

Bei den Allgemeinen Versicherungsbedingungen3 ist zu beachten, dass
sich die Bedingungen der einzelnen Gesellschaften von den Musterbe-
dingungen des Gesamtverbands der Deutschen Versicherungswirtschaft
(GDV)4 teilweise erheblich unterscheiden können.

Die Darstellung der einzelnen Versicherungsarten folgt einem einheit-
lichen Muster, um Strukturen deutlich zu machen, wobei sich der
Umfang der Darstellung an der Praxisbedeutung der Sparte ausrichtet.
Hingewiesen wird auch auf typische Streitigkeiten der jeweiligen Versi-
cherungsart, sodass Sie sich von Anfang an auf das für Sie besonders
Wichtige konzentrieren können.

Beispielsfälle sollen die abstrakten Vorschriften mit Leben erfüllen
und dienen zugleich der Klausurvorbereitung. Die Praxistipps schließ-
lich richten sich besonders an Versicherungsvermittler und Versiche-
rungsberater, um die Qualität der Beratung zu erhöhen und Haftungsri-
siken zu minimieren. Haben Sie das Buch erfolgreich durchgearbeitet,
sollten Sie alle im Stichwortverzeichnis aufgeführten Begriffe kennen
und jeweils die einschlägigen Vorschriften des Versicherungsvertragsge-
setzes (VVG) und der Allgemeinen Versicherungsbedingungen (AVB)
finden können.

Meiner Frau, Petra Cornelius, M. A. (Sprachwissenschaft), danke ich
für Änderungsvorschläge am Manuskript, welche den Text lesbarer und
verständlicher gemacht haben. Für Anregungen und Kritik bin ich dank-
bar (Joachim Cornelius-Winkler, Lindenstraße 76, 10969 Berlin; ra@cor-
nelius-winkler.de).

Berlin, im Mai 2014 Joachim Cornelius-Winkler

3 Vorgestellt im 5. Kap.
4 Unter www.gdv.de finden sich die jeweiligen Musterempfehlungen auf dem

neuesten Stand.
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